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Ihr Bürgermeister

Andreas Lindorfer

Bürgermeister  

Andreas Lindorfer

Stadtgemeinde

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Wenn man in diesen Tagen die Nachrichten verfolgt, könn-
te man manchmal meinen, die Welt sei aus dem Gleichge-
wicht geraten. Kriege, Spannungen, Unsicherheit – vieles 
wirkt schwer und bedrückend. Auch bei uns in Österreich 
spüren wir, dass die Stimmung angespannter geworden 
ist und nationalistisches Denken wieder stärker an Boden 
gewinnt. Doch gerade in solchen Zeiten dürfen wir nicht 
vergessen: Wir alle sitzen im selben Boot. Und wir können 
selbst entscheiden, ob wir gegeneinander rudern – oder 
gemeinsam vorwärtskommen.
Auch in unserer Gemeinde sind die Herausforderungen 
spürbar. Die Kosten für Energie, Bau und Infrastruktur 
steigen, während die Budgets knapper werden. Wir müs-
sen sorgsam abwägen, was möglich ist – und manches 
Projekt braucht mehr Zeit, als wir uns wünschen würden. 
Ich weiß, dass das Geduld erfordert. Aber wie bei einer 
Wanderung gilt: Auch wenn der Weg steil ist, wir kommen 
Schritt für Schritt ans Ziel.
Darum möchte ich den Blick bewusst auf das richten, was 
uns Kraft gibt. Und da gibt es viel: Menschen, die sich in 
Vereinen engagieren, Eltern, die für Kinder und Jugend-
liche da sind, Nachbarn, die einander helfen, ohne groß 
darüber zu reden. Dieses Miteinander ist wie ein Netz, das 
uns trägt – und es macht unsere Gemeinde stark, egal wie 
stürmisch die Zeiten sind.
Auch die aktuellen Diskussionen über Löhne und Pensi-
onen zeigen: Viele ringen um das richtige Maß. Es geht 
um faire Entlohnung, aber auch darum, Arbeitsplätze und 
Betriebe zu sichern. Unsere Pensionistinnen und Pensi-
onisten haben mit der heurigen Anpassung gezeigt, dass 
auch sie bereit sind, Verantwortung zu übernehmen. Das 
ist ein schönes Zeichen dafür, dass Solidarität keine Fra-
ge des Alters ist, sondern ein Band, das Generationen 
verbindet.
Der Herbst, der vor uns liegt, wird spannend – vielleicht 
auch herausfordernd. Aber er ist nicht nur eine Zeit der 

Sorgen, sondern auch eine Zeit der Chancen. So wie die 
Natur im Herbst ihre Farbenpracht zeigt, können auch wir 
das Positive bewusst in den Mittelpunkt stellen: Zusam-
menhalt, Vertrauen und die Freude daran, Dinge gemein-
sam zu bewegen.

Ich freue mich darauf, viele von Ihnen in den kommenden 
Wochen zu treffen – bei Veranstaltungen, Festen oder 
ganz einfach bei einem Gespräch auf der Straße. Die-
se Begegnungen sind es, die mich persönlich motivieren 
und die zeigen, wie viel Herz in unserer Gemeinde steckt.
Lassen wir uns also nicht von den Problemen entmutigen, 
sondern packen wir die Aufgaben an – mit Zuversicht, 
Gelassenheit und der Gewissheit, dass wir gemeinsam 
mehr erreichen.
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Kurzschwimmen-Zeiten
•  Dienstag & Donnerstag: 07:00 – 08:00 Uhr
•  Freitag: 10:00 – 14:00 Uhr
•  Dienstag – Freitag: 14:00 – 15:00 Uhr & 
   18:00 – 20:00 Uhr
•  Wochenende & Feiertage: 10:00 – 12:00 Uhr

ACHTUNG: Die Kassa ist Dienstag und Donnerstag von 
07:00 - 08:00 Uhr und Freitag von 10:00 – 14:00 Uhr 
NICHT besetzt, bitte die Punktekarte für Sondertarife an 
der Kassa zu den regulären Öffnungszeiten erwerben! 

Schließtage:
Das Hallenbad bleibt an folgenden Tagen geschlossen:
•  16. Juni bis 12. September 2026
    Faschingsdienstag, Ostersonntag, Allerheiligen
    (vorbehaltlich Änderungen)

Sonderöffnungszeiten:
•  01.01.2026: regulär geöffnet
•  24.12. & 31.12.2025: 10:00 – 15:00 Uhr
•  Montage an Feiertagen und in den Ferien: geöffnet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im AQARO und 
wünschen eine entspannte Hallenbadsaison!

A ktuellA ktuell
Freibadsaison im AQARO: Wetterkapriolen und Badefreude

Die diesjährige Freibadsaison im AQARO war geprägt von 
großen Wetterkontrasten: Ein traumhaft sonniger Juni be-
scherte uns zahlreiche Badetage und volle Liegewiesen 
– sehr zur Freude aller Badegäste. Der Juli hingegen fiel 
sprichwörtlich ins Wasser. Mit deutlich unterdurchschnitt-
lichen Temperaturen und häufigem Regen war die Zahl 
der möglichen Badetage stark eingeschränkt. Doch der 
August brachte das erhoffte Sommer-Revival und ent-
schädigte mit vielen sonnigen Tagen für den verregneten 
Vormonat.

Insgesamt verzeichnete das AQARO in der Saison knapp 
20.000 Zutritte, was angesichts der Wetterlage ein res-
pektables Ergebnis darstellt.

Mit 7. September endete die diesjährige Freibadsaison 
offiziell. Wir danken allen Besucherinnen und Besuchern 
für ihre Treue und freuen uns schon jetzt auf den Sommer 
2026!

Der Hallenbadbetrieb ist wieder aufgenommen

Nach der Sommerpause hat das Hallenbad AQARO seit 
dem 14. September wieder geöffnet und lädt mit seinen 
vielfältigen Attraktionen zum Schwimmen, Plantschen und 
Entspannen ein. Egal ob sportliches Bahnenschwimmen, 
Familienausflug oder erholsamer Badetag – im AQARO 
ist für jede und jeden etwas dabei!

Nutzen Sie den Online-Ticketverkauf, um sich Ihren fixen 
Eintritt für den gewünschten Badetag bequem im Voraus 
zu sichern.

Öffnungszeiten AQARO Hallenbad
Außerhalb der Ferien:
•  Montag: geschlossen
•  Dienstag – Freitag:
•  08:00 – 14:00 Uhr: Schulschwimmen
•  14:00 – 20:00 Uhr: Publikumsschwimmen
•  Samstag & Sonntag: 10:00 – 20:00 Uhr: Publikums- 		
   schwimmen

Während der Ferien:
Täglich: 10:00 – 20:00 Uhr: Publikumsschwimmen
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Im Rahmen einer feierlichen Veran-
staltung im stimmungsvollen Ambi-
ente des Parks der Villa sinnenreich 
wurde Roland Straußberger MSc die 
goldene Ehrennadel der Stadtge-
meinde Rohrbach-Berg verliehen.

Ehrung Roland Straußberger MSc
Würdigung für langjähriges kommunalpolitisches Engagement

Bürgermeister Andreas Lindorfer 
würdigte in seiner Ansprache die 
besonderen Verdienste von Roland 
Straußberger – insbesondere sein 
Engagement im Zuge der Fusion der 
Gemeinden Rohrbach und Berg, sei-
ne Mitwirkung beim Marketing zur Er-
öffnung des AQARO sowie seine In-
itiativen zur Stärkung des kulturellen 
Lebens in der Region. 
Besonders hervorzuheben ist auch, 
dass er dem Berger Traditionskirtag 
neuen Schwung verlieh und ihn er-
folgreich als Handwerksmarkt etab-
lierte.Die musikalische Umrahmung 
der Ehrung übernahm das Trompe-
tenensemble der Landesmusikschule 
und verlieh der Feier einen besonders 
festlichen Rahmen.
Herr Straußberger war langjähriges 
Mitglied der ÖVP-Fraktion und in ver-
schiedenen politischen Funktionen 
tätig:

•   Mitglied des Gemeinderates der 
ehemaligen Gemeinde Berg von 
2012 bis 2015

•	 Ab 2015 Mitglied des Stadtrates 
und Gemeinderates der fusionier-
ten Stadtgemeinde Rohrbach-
Berg

•	 Obmann des Ausschusses für 
Kulturangelegenheiten

•	 Mitglied im Ausschuss für Fami-
lie, Jugend, Sport und Bildung

•	 Erster Parteiobmann der ÖVP 
Rohrbach Berg nach der Fusion

Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
bedankt sich bei Roland Straußber-
ger MSc für seinen jahrzehntelangen 
Einsatz und seine wertvolle Arbeit 
zum Wohle der Bürgerinnen und 
Bürger.

Wir wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute und viel Gesundheit!

Apfel oder Zitrone? Kinder setzen 
ein Zeichen für sichere Schulwege

Rohrbach-Berg – Im Rahmen der 
Europäischen Mobilitätswoche fand 
am Dienstag eine besondere Aktion 
zum Thema Verkehrssicherheit statt. 
Unter dem Motto „Aktion Apfel/Zi-
trone“ machten Schüler:innen des 
Schulzentrums gemeinsam mit ihren 
Lehrer:innen, Bürgermeister Andreas 
Lindorfer, Vizebürgermeister Franz 
Hötzendorfer, der Polizei sowie dem 
Kuratorium für Verkehrssicherheit auf 
sicheres Verhalten im Straßenver-

kehr aufmerksam. Autofahrer:innen, 
die sich rücksichtsvoll und vorschrifts-
gemäß verhielten, wurden mit einem 
Apfel belohnt. Wer jedoch zu schnell 
unterwegs war, bekam – freundlich, 
aber bestimmt – eine Zitrone über-
reicht.
Bürgermeister Lindorfer: „Es geht 
nicht um Strafen, sondern um Be-
wusstseinsbildung – bei Kindern und 
Erwachsenen gleichermaßen.“

Die Aktion soll dazu beitragen, die 
Sicherheit vor allem im Bereich von 
Schulen und Kindergärten zu erhö-
hen – ein kleines Zeichen mit großer 
Wirkung.

Radausflug als starkes Zeichen für 
nachhaltige Mobilität
Am Donnerstag stand ein weiteres 
Highlight der Mobilitätswoche auf 
dem Programm: Ein gemeinsamer 

Highlitghts der Mobilitätswoche in Rohrbach-Berg
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Radausflug mit Vertreter:innen der 
Polizei, des Roten Kreuzes, der Feu-
erwehr, der Bezirkshauptmannschaft 
Rohrbach sowie der Stadtgemeinde 
Rohrbach-Berg. Die Strecke führ-
te durch die schöne Umgebung von 
Rohrbach-Berg und bot Raum für Be-
wegung, Begegnung und Gespräche 
über klimafreundliche Mobilität.
Bürgermeister Lindorfer: „Es war eine 
wertvolle Erfahrung, gemeinsam mit 
unseren engagierten Partnern unter-
wegs zu sein. Solche Aktionen för-
dern das Miteinander und stärken das 
Bewusstsein für nachhaltige Mobili-
tät.“ Der Ausflug machte deutlich, wie 
wichtig der Radverkehr für zukünfti-
ge Verkehrslösungen in der Region 
ist – nicht nur für den Umweltschutz, 
sondern auch für mehr Lebensquali-
tät im Alltag. Die Mobilitätswoche in 
Rohrbach-Berg zeigte eindrucksvoll: 
Gemeinsames Handeln kann viel 
bewegen – für mehr Sicherheit, Nach-
haltigkeit und ein gutes Miteinander 
im Straßenverkehr.

Auflösung des Dienstverhältnis-
ses zur Stadtgemeinde

Herr Fabian Märzinger hat als Bau-
hofmitarbeiter sein Dienstverhältnis 
zur Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 
auf eigenen Wunsch beendet. 

Das Team der Stadtgemeinde
Rohrbach-Berg wünscht ihm 

alles Gute für die Zukunft.

Neuer Mitarbeiter im Bauhof

Herr Herbert Würfl aus Sarleins-
bach hat mit 
14. Juli 2025 
seine Tätigkeit 
im Bauhof der 
Statdtgemeinde 
Rohrbach-Berg 
aufgenommen. 
Zuvor war Herr 
Würfl bei der 
Firma Dreihans 
GmbH beschäf-
tigt.

Das Team der Stadtgemeinde
Rohrbach-Berg heißt den neuen 
Mitarbeiter herzlich willkommen

und freut sich auf eine gute
Zusammenarbeit.

Änderungen im Personalstand
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Stark bleiben trotz Pflegealltag: Beratung entlastet pflegende Angehörige

Wenn ein Mensch im familiären Um-
feld pflegebedürftig wird, stellt das 
den Alltag vieler Angehöriger auf den 
Kopf. Die Caritas OÖ bietet im Bezirk 
Rohrbach kostenfreie Beratung für 
pflegende Angehörige an – ein An-
gebot, das informiert, entlastet, stärkt 
und neue Perspektiven eröffnet.

„Seit einem Jahr betreut Frau S. 
ihren demenziell erkranken Vater zu 
Hause“, berichtet Ute Maria Winkler 
Standortleitung der Caritas-Service-
stelle Pflegende Angehörige Rohr-
bach. „Ihr Alltag ist geprägt von fes-
ten Abläufen, ständiger Sorge und 
kaum noch Raum für sich selbst. 
In der Beratung sagte sie zu mir: 
‚Alles dreht sich nur noch um meinen 
Papa. Ich weiß gar nicht mehr, was 
ich brauche oder wie es mir über-
haupt geht. 
Ich wünsche mir, dass ich gelasse-
ner mit manchen Situationen umge-
hen kann, Ruhe und Zeit für mich.‘
Durch Zufall stieß sie auf unser An-
gebot. Anfangs war sie skeptisch, ob 
ein Gespräch helfen würde – doch 
dann war sie überrascht, wie befrei-

end es war, einfach einmal über alles 
sprechen zu können.“
In der Beratung fand sie nicht nur 
ein offenes Ohr, sondern auch neue 
Perspektiven. Die Gespräche haben 
ihr geholfen, ihre Gefühle zu ordnen, 
einen Blick von außen zu erhalten 
und kleine Schritte zur Entlastung zu 
setzen. Sie konnte über einen län-
geren Zeitraum hinweg regelmäßig 
mit einer psychologischen Fachkraft 
sprechen – ein geschützter Raum, in 
dem es nur um ihre Themen ging.

Zusätzlich erhielt sie Informationen 
über regionale Unterstützungsange-
bote im Bezirk Rohrbach, wie etwa 
mobile Dienste oder die Möglichkeit 
der Tagesbetreuung.
Ein Angebot mit Herz und Verstand
Die Beratung in der Caritas-Service-
stelle Pflegende Angehörige richtet 
sich an alle, die einen Menschen 
betreuen – unabhängig davon, wie 
intensiv oder lange diese Aufgabe 
dauert. Sie kann einmalig zur Infor-
mationsvermittlung oder längerfristig 
als psychologische Begleitung in An-
spruch genommen werden. 

Die Gespräche sind vertraulich und 
kostenlos.
„Pflegende Angehörige leisten enorm 
viel. Mit unserem Angebot möchten 
wir sie in ihrer Stärke unterstützen, 
ihnen aber auch Raum für ihre Sor-
gen und Fragen geben“, sagt Ute 
Maria Winkler von der Caritas. „Denn 
nur wer gut für sich sorgt, kann auch-
über längere Strecken hinweg gut für 
andere da sein.

Kontakt und weitere Informationen:
Caritas OÖ, Servicestelle Pflegen-
de Angehörige
Mag.a Ute Maria Winkler
Tel.: 0676 8776 2443 
pang.rohrbach@caritas-ooe.at 
www.pflegende-angehoerige.or.at

Bildung und SozialesBildung und Soziales

Damit das auch nach außen                 
ersichtlich ist, wurde ein neues Logo 
entworfen und der Name auf 
Frauen- und Familiennetzwerk Rohr-
bach geändert.

Sie finden alle Infos unter 
www.frauen-familiennetzwerk-
rohrbach.at

Das Frauen- und Familiennetzwerk 
Rohrbach hat seit September 2025 
eine neue Geschäftsführerin. 
Frau Astrid Gahleitner war bereits 
als Beraterin im F&FNW tätig und 
hat sich für die verantwortungsvolle 

Stelle als Ge-
schäftsführerin 
beworben und 
wurde herzlich 
im Team aufge-
nommen.
Mit positiver 
Energie möchte 
sie den 

Verein mit ihrem Wissen und Können 
stärken und leiten und freut sich auf 
die verschiedenen Projekte und Auf-
gaben.
Das Team bedankt sich noch einmal 
herzlich bei Jutta Müller, die als lang-
jährige Geschäftsführerin zum Juni 
2025 ihr Amt niedergelegt hat, und 
wünscht ihr für die Zukunft alles Gute 
sowie viel Freude bei den neuen 
Herausforderungen, die auf sie war-
ten.
2024 bekam das Frauennetzwerk 
Rohrbach die Anerkennung als 
Familienberatungsstelle. 

Begrüßung der neuen Geschäftsführung im Frauen und Familiennetzwerk
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werkstatt gereinigt und aufbereitet, 
auf Funktionsfähigkeit geprüft und
für den Wiederverkauf vorbereitet.
Keine Zeit um beim ReVital-
sammeltag vorbeizuschauen? 
Kein Problem, man 
kann jederzeit zu den 
Öffnungszeiten der 
ASZ gut erhaltene 
Waren dort abgeben.

Mehr Informationen zu 
ReVital unter:
www.revitalistgenial.
at

Neues aus der Stadtbücherei

Lesenacht in der Stadtbücherei – 
Bücher, Spiele, Abenteuer
Laura Haudum und Lena Pernsteiner 
organisierten mit Unterstützung von 
Justina Venzl die Lesenacht im Rah-
men der Ferienaktion. Sie berichten:
„Am 11. August verwandelte sich 
die Bücherei in einen gemütlichen 
Schlafplatz und zugleich in einen Ort 
voller Abenteuer. Zuerst wurden die 
Schlafsäcke und Matten ausgebrei-
tet, und dann lernten wir uns in einer 
kurzen Vorstellrunde kennen. 

Anschließend wurde gelesen, ge-
lacht und Popcorn geknabbert. Als 
es draußen dunkel wurde, begann 
der spannendste Teil, eine Rätselral-

lye unter dem Motto „Der verborgene 
Schlüssel der Bücherei“. Mit viel Ei-
fer machten sich die Kinder auf die 
Suche, lösten Hinweise und hatten 
sichtlich Spaß dabei. 
Wieder zurück in der Bibliothek wur-
de noch ein wenig gelesen bevor die 
Nachtruhe einkehrte. Am nächsten 
Morgen stärkten sich alle bei einem 
gemütlichen Frühstück.

Großes Echo für die Sommerferi-
enaktion
Zahlreiche Leseratten im Schulalter 
beteiligten sich an der Leseaktion, 
die Bernadette Blaschek und Sophie 

Stallinger organisiert hatten. Die Ge-
winner konnten sich kleine Preise in 
der Bücherei abholen.

Bitte vormerken! Der Kasperl 
kommt wieder ins Pfarrheim!
Am Samstag, 13. Dezember um 14 
Uhr macht sich der Kasperl der Pup-
penbühne Aigen-Schlägl mit den 
Kindern auf die Suche nach dem 
Christkind. Aber das ist gar nicht so 
einfach! Unterwegs warten aufre-
gende Abenteuer und lustige Überra-
schungen. 

Alle Kinder sind recht herzlich einge-
laden dem Kasperl zu helfen. Auf die 
Erwachsenen warten Kaffee und Ku-
chen und ein Flohmarkt mit Büchern, 
CDs und DVDs.

Der Monat Oktober ist der perfekte 
Monat, um zu entrümpeln und dabei 
etwas Gutes zu tun!
Gute Sachen - gute Sache! Verleih 
deinen alten Gegenständen ein neu-
es Leben und unterstütze das ReVi-
tal Netzwerk für einen guten Zweck!
Am Freitag, 24. Oktober 2025 von 
09:00 Uhr - 12:00 Uhr findet am 
Hanriederparkplatz der Revital-Sam-
meltag statt. 
Gebrauchtes, das noch in gutemZu-
stand ist, kann direkt abgegeben wer-
den. Die gesammelten Gegenstände 
werden von der ALOM Böhmerwald-

ReVital- Sammeltag in Rohrbach-Berg

Mehr Information zur ALOM Böhmer-
waldwerkstatt:
www.boehmerwaldwerkstatt.at
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Schulzentrum will die Kinder vielfach fördern

„Die Musik spricht für sich alleine. Vorausgesetzt, wir geben ihr eine Chance.“

Durch Projekte in verschiedenen Unter-
richtsfächern, Exkursionen, Teilnahme 
an Wettbewerben sollen neben Wissen 
zugleich besondere Interessen der Kin-
der und Jugendlichen angesprochen 
werden. 
Im projektorientierten Unterricht können 
die Schüler:innen eigene Erfahrungen 
sammeln und sind dabei voll bei der 
Sache. Gemeinsam mit Lehrpersonen 

und auch mit Experten bringen diie 
Schüler:innen neue Impulse hervor. 
Dazu zählt unter anderem die Zusam-
menarbeit mit der Wirtschaftskammer. 

Dadurch ist es möglich, dass die Schü-
ler :innenjeweils vor Ort Betriebe ken-
nenlernen, und ein wenig Einblick in 
verschiedene Berufe der einzelnen Be-
triebe bekommen. 

Eine Herausforderung stellt 
für die Kinder und Jugendli-
chen die Teilnahme an ein-
zelnen Wettbewerben für 
unterschiedliche Interessen 
dar und dabei ambitioniert 
ihre Talente zu zeigen. 
Um ein paar Beispiele zu 
nennen: Helfi-Wettbewerb 
(einem Erste-Hilfe-Bewerb 
der jüngeren Schüler), Biber 
der Informatik, Projekt Safer 
Internet (sicherer Umgang 
mit dem Handy), Naturer-

lebnisse (Biotop, Hornissennest genau-
er unter die Lupe genommen), Sport-
bewerbe für Mädchen und Buben, 
Känguru 
der Ma-
thematik, 
Erwerb des 
ICDL (Com-
puterführer-
schein)….

Nicht zu 
kurz kom-
men darf 
es in der 
Schule den 
Kindern 
aller Alters-
klassen laufend Impulse im sozialen 
Lernen zu geben. 
Denn schließlich zählt nicht nur das 
Wissen, sondern sollen die Kinder und 
Jugendlichen umfassend und bestmög-
lich gefördert werden. 

Mit diesem Zitat des berühmten Gei-
gers Yehudi Menuhin startet die Lan-
desmusikschule Rohrbach in ein neu-
es, höchst spannendes Schuljahr. 
Es wird vollgepackt sein mit musi-
kalischen Highlights mit Konzerten, 
Übungsabenden, Übertrittsprüfungs-
Abenden und Wettbewerben.
Wie schon vor zwei Jahren wird in 
diesem Schuljahr in Rohrbach-Berg 
wieder die Streicher-Olympiade 
zu Gast sein. Erstmals in der Ge-
schichte der Bezirkshauptstadt 
wird es ein Saxophonorchester-
Treffen geben, bei dem Tirol, Wien 
und Oberösterreich ein Gemein-
schaftskonzert im Saal der LMS 
zum Besten geben werden.
Gleich im Oktober wird die Bigband 
gemeinsam mit Streichern und ei-
nem tollen Sänger ihr traditionelles 
Konzert vor dem Nationalfeiertag 
abliefern! 
Weiters wird die neue Tanzlehrerin 
mit ihrer wunderbaren Tanzklasse 

im Centro eine geniale Show präsen-
tieren. Auch Mission to Drums und die 
Sax n’ Drums Symphonic Band werden 
ein neues Projekt präsentieren, das sei-
nesgleichen sucht.
Es wird also ein überaus ereignisrei-
ches Schuljahr mit großen Herausfor-
derungen und spannenden Konzerten.
Alle genauen Infos und die Termine 

entnehmen Sie bitte den Plakaten und 
Aushängen in unserer Landesmusik-
schule. Selbstverständlich finden Sie 
auch alles auf der Homepage
www.rohrbach.landesmusikschulen.at.

Das Team der LMS Rohrbach freut sich 
auf zahlreichen Besuch und wünscht 
allen Schüler:innen ein tolles Schuljahr!
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Das Jugendrotkreuz stellt sich vor
Du bist neugierig, hilfsbereit und hast 
Lust auf Abenteuer? Dann bist du beim 
Jugendrotkreuz genau richtig! Unse-
re Jugendgruppe freut sich über neue 
Kinder, Jugendliche und auch Betreuer, 
die Teil unserer Gemeinschaft werden 
möchten.
Wer wir sind?
Derzeit besteht unsere Gruppe aus 15 
motivierten Kindern und 5 engagierten 
Betreuern, die gemeinsam viel erleben.
Wir treffen uns alle zwei Wochen am 
Freitag von 17:30 bis 19:00 Uhr. Zu-
sätzlich unternehmen wir spannende 
Ausflüge und Aktivitäten – Langeweile 
kommt bei uns bestimmt nicht auf!
Was wir machen?
Im Jugendrotkreuz geht es nicht nur 
um Erste Hilfe – obwohl wir dir hier eine 
umfangreiche Ausbildung bieten, die 
dich perfekt auf die Rettungssanitäter 
Ausbildung vorbereitet. 
Bei uns stehen auch Spaß, Kreativität 
und Freundschaft im Mittelpunkt:
•   basteln & spielen

Gemeinsam stark!

•   gemeinsame Ausflüge & Landesju-           	
    gendcamp im Sommer
•   spannende Erste-Hilfe-Übungen u. 	
    Bewerbe
•   eine schöne & lustige Zeit in der     	
    Gruppe
Warum mitmachen?
Beim Jugendrotkreuz lernst du wichtige 
Fähigkeiten fürs Leben, findest neue 
Freunde und kannst dich sozial enga-
gieren. Ganz nebenbei wirst du Teil ei-
ner großen Gemeinschaft, in der
Zusammenhalt, Freude und 
Hilfsbereitschaft an erster Stelle stehen.

Mach mit!
Wir suchen Kinder und Jugendliche, 
die Lust haben, Teil unserer Gruppe zu 
werden – und Erwachsene, die uns als 
Betreuer unterstützen möchten.
Schau doch einfach bei einem unserer 
nächsten Treffen vorbei und schnuppe-
re hinein. Wir freuen uns auf dich!

Kontakt: Ortsstelle Rotes Kreuz Rohr-
bach 07289/6444
Oder melde dich über Facebook oder 
Instagram bei uns!

WERTVOLLDU BIST

LIEBE GERNLÄCHLER, SENKRECHTSTARTER UND FREUDEMACHER!
Wenn du bereits einmal an einen Jobwechsel gedacht hast, oder dir die 
Arbeit mit Menschen am Herzen liegt, dann bist du bei uns genau richtig! 

Mit folgenden Berufen kann man in einem der Bezirksalten- und Pflege-
heime (Lembach, Kleinzell, Rohrbach-Berg, Haslach, Aigen-Schlägl, Ulrichsberg) 
des Sozialhilfeverbandes Rohrbach pflegebedürftigen Menschen eine Freude 
machen:

• Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger:in
• Pflegefachassistent:in
• Fach-Sozialbetreuer:in Altenarbeit
• Pflegeassistent:in
• Heimhelfer:in
• Stützkraft im Wohnbereich
• Berufsorientierung in der Pflege
• Büromitarbeiter:in
• Küchenkraft
• Reinigungskraft
• Zivildiener

Wir bieten DIR...
- eine Kinderbetreuung im Haus      - gesundes und vergünstigtes Essen
- wunschfreie Tage                          - eine gute Entlohnung nach Oö. GDG 2002
- einen staufreien Arbeitsweg

Nähere Informationen bei den Heimleitungen oder bei der Geschäftsstelle 
+43 7289/8851-69320 bzw. www.shvro.at  

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Hier gehts zur 
aktuellen Jobbörse
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„Erlebnis Pfarrkirche und Kirchturm“ Kinderferienspiel begeisterte

Im Rahmen des Rohrbach-Berger 
Kinderferienspiels hat die AG Stadt-
geschichte unter der pädagogischen 
Führung von Sabine Lindorfer mit ei-
nem Betreuer-Team einen spannen-
den und unterhaltsamen Nachmittag 
für Kinder im Alter von 7 bis 11 Jah-
ren geboten. 
Albert Ettmayer, Sprecher der Stadt-
geschichte hebt hervor, dass es eine 
große Freude war zu erleben, wie 
engagiert die Kinder die Pfarrkirche 

und den Kirchenplatz spielerisch er-
kundet haben. 
Mit großer Begeisterung lauschten 
alle Kinder der Sage zum Kirchen-
bau, die Spannung erzeugte und 
doch ein „Happy-End“ fand. Un-
ter dem Motto „Wir erforschen den 
Kirchturm“ wurde der Turm bestie-
gen und ein Rundgang ums Gangl 
mit einem Blick auf Rohrbach-Berg 
rundeten das abwechslungsreiche 
Programm ab.

Natürlich war es für die Kinder ein be-
sonderes Erlebnis am Kirchenplatz 
gefundenen „Silberlinge“ bei der 
Amtsleiterin Karin Fellhofer in echte 
„Schoko“-Münzen austauschen zu 
können!

Tipp Stadtführungen:
Seit vielen Jahren erfreuen sich 
Stadtführungen großer Beliebtheit. 
Für die Stadtführerinnen und Stadt-
führer von Rohrbach-Berg ist es eine 
große Freude, dass sich auch Fa-
milien, Freundeskreise und Vereine 
anlässlich von Familienfesten, run-
den Geburtstagen oder Ausflügen zu 
Stadtführungen anmelden.

Bei Interesse bitte einfach bei einem 
persönlich bekannten Stadtführer 
melden, Anmeldungen sind auch 
über das Tourismusbüro möglich: 
Tel: 0507263206
Mail: boehmerwald@muehlviertel.at 

E-Car Sharing Mühlferdl
ein gemeinsames Auto für alle Gemeindebürger
Gemeinsam fahren, clever sparen 
– Keine Anschaffungskosten, keine 
Tankkosten, keine Reparaturen, kei-
ne laufenden Fixkosten für Vollkas-
koversicherung, Pickerl, Wartung, 
Vignette und Reinigung. MühlFerdl 
bietet ein rundum Sorglos-Paket.   

Das MühlFerdl passt für mehr Men-
schen als man denkt: jung oder älter 
– jeder mit Führerschein kann das 
Auto nutzen
• als Ersatz für das Zweit- oder Dritt-
auto 
• als erstes Auto für Fahranfänger, 
oder für Übungsfahrten oder L-17 
Fahrten 
• um ein eigenes Auto kümmern 
möchten und trotzdem mobil sein 
wollen oder auch als Auto für 24h-
Pflegerinnen

• für Jungfamilien, als Auto für die 
Familienmitglieder die nur selten da-
heim sind.
• für Klimaticketbesitzer, als Ergän-
zung um flexibler zu sein.

Unsere Tarife – Kilometer unabhän-
gig, längste nächtliche Stehzeit kos-
tenlos, eine Mitgliedschaft pro Haus-
halt und für alle Autos im Bezirk 

Standard-Tarif
• 30 € im Monat, Laufzeit 12 Monate
• 48 Freistunden pro Jahr
• danach 4,40 € pro Stunde 

Light-Tarif
• 15 € im Monat, 
• Keine Freistunden
• 5 € pro Stunde

zum dreimonatigen Schnuppertarif 
möglich.

Registriere dich auf www.muehl-
ferdl.at und nach einer kurzen Ein-
schulung kannst du schon losfahren.

Wir beraten gerne unter 
0664/5221336 (Lang Christiane)
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Vieles konnte in den letzten Jahren
umgesetzt werden, wie z.B.  
• Der öffentliche Grünraum als Le-
bensraum: ökologische Pflege und
bienenfreundliche Bepflanzung der 
Verkehrsinseln, Anlage einer Blu-
menwiese im Park Villa Sinnenreich 
und zusätzliche Sträucher, Bienen-
schaukasten 
• Anlage einer Streuobstwiese beim 
Pöschlteich mit 15 heimischen, alten 
Obstsorten
• Wiederherstellung des Biotops bei 
der Schule und Anlage einer Blu-
menwiese
• Wanderwege für alle Generationen 
rund um Rohrbach-Berg: zu Wald- 
und Wiesenblumen (Rätsel der Ge-
sunden Gemeinde), Sinnenreichweg 
mit Beschilderung der Bäume und 
Sträucher 
• Bewusstseinsbildung: gemeinsam 
aktiv werden – Werte schaffen

• Regelmäßige Berichte / Artikel in 
der Gemeindezeitung 

• Infostände am Wochen-
markt mit Samenproben, 
Infomaterial, Angebote im 
Ferienprogramm: z.B. Insek-
tenhotel bauen, Wissen zu 
Bienen,
Streuobstwiesenwanderung: 
ausgehend beim Pöschlteich 
zu anderen privaten Streu-
obstwiesen
 
Auch im kommenden Jahr 
sind weitere Projekte und 
Veranstaltungen geplant und 
die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen mitzumachen, 
um unsere Stadtgemeinde 
lebenswert und bunt zu ge-
stalten.

Bereits mit der Sommersonnenwen-
de haben die Honigbienen mit ihrer 
Wintervorbereitung begonnen.
Bautätigkeiten wurden reduziert und 
die ersten Winterbienen sind zur 
Welt gekommen. Sie werden das 
Bienenvolk in der kalten Jahreszeit 
versorgen. Die Wildbienen hingegen 
sterben nach der Eiablage und der 
Befüllung des Quartiers für den eige-
nen Nachwuchs mit Nahrungsvorrä-
ten. Es überwintert bei den Wildbie-
nen meist das Puppenstadium. 
Mit einfachen Mitteln kann man den 
fleißigen Insekten in unseren Gärten 
und Grünflächen beim Überwintern 
helfen und schon jetzt für einen er-
folgreichen Start in den Frühling sor-
gen. 
 
Tipps für Lebens- und Wohnraum 
in der kalten Jahreszeit
Mut zum Natürlichen: So verlockend 
ein „aufgeräumter“ Garten auch im 
Herbst sein mag, ungemähte Wie-
senbereiche, kleine Kies- und Tot-
holzhaufen sowie stehen gelassene 
Stängel sind ideale Überwinterungs-
quartiere. 

Nisthilfen sind auch im Herbst ge-
fragt: Da in den Nisthilfen die Pup-
penstadien der Wildbienen überwin-
tern, sollten diese an Ort und Stelle 
bleiben. Ein Ortswechsel – insbe-
sondere nach innen – wäre für sie 
lebensbedrohlich. 
Die kühlen Tage bieten sich auch an, 
Nisthilfen für das kommende Jahr zu 
bauen! Schon ein naturbelassener 
Holzblock mit Bohrlöchern kann vie-
len Bienen Platz bieten! 

Für das nächste Bienenbuffet sor-
gen: Der Spätherbst ist der ideale 
Zeitpunkt, um Frühlingsblüher und 
Sträucher für die nächste Blühsaison 
zu pflanzen und damit das eine oder 
andere Bienenbuffet in regionaler 
Bio-Qualität vorzubereiten. 

5 Jahre Engagement für 
mehr Artenvielfalt
Seit fünf Jahren ist die Stadtge-
meinde Rohrbach-Berg als „Bienen-
freundliche Gemeinde“ aktiv und 
wurde für dieses Engagement am 
23. Juni von Umwelt-Landesrat Ste-
fan Kaineder und Klimabündnis OÖ 
Geschäftsführer Norbert Rainer in 
Wels geehrt. 

Der Bürgermeister und der gesam-
te Gemeinderat steht dahinter, weil 
Artenvielfalt und eine naturnahe 
Pflege sehr wichtig sind für den In-
sektenschutz und die Artenvielfalt. 
Auf öffentlichen Grünflächen wird auf 
Pflanzenschutzmittel verzichtet und 
diese bienenfreundlich bepflanzt.

Die Mitarbeiter des Bauhofes unter 
Leitung von Roman Kleebauer sind  
mit viel Kompetenz und Eifer betei-
ligt. Rohrbach-Berg Voller Leben – 
Voller Blüten.

Die Reduktion der Insektenvielfalt 
ist immer deutlicher spürbar und das 
war auch mit ein Grund, dass vor 5 
Jahren vom damaligen Umweltaus-
schussobmann Bernhard Donner 
das Projekt gestartet wurde. 

Bienenfreundliche Tipps 
für den Herbst
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Gesunde Gemeinde Rohrbach-Berg

Sommerfest im Kindergarten Berg
Ein herrlich heißer Sommertag bildete 
den perfekten Rahmen für das dies-
jährige Sommerfest im Kindergarten 
Berg. Das Team der Gesunden Ge-
meinde begrüßte die Gäste gleich 
zu Beginn mit einem erfrischenden 
Willkommens-Cocktail. Für die Kin-
der gab es bunte Obstspieße sowie 
knusprige Waffelbecher, gefüllt mit 
einer feinen Joghurtcreme und liebe-
voll garniert mit frischen Früchten – 
ganz im Zeichen der gesunden 
Ernährung.

Kinderkräuterwanderung im Rah-
men des Ferienprogrammes
Gemeinsam mit Kräuterpädagogin 
Tanja Krenn machten sich die Kin-
der bei sonnigem Wetter auf eine 

spannende Kräuterwan-
derung rund um die Most-
hütte. Dabei gab es viel 
Interessantes zu entde-
cken – vom Breitwegerich 
als „Blasenpflaster“ bis hin 
zur Geschichte vom „Kom-
passkraut“.
Zur Stärkung wurden köst-
liche Brote, erfrischende 
Säfte und leckere Muffins 
aus Wildkräutern angebo-
ten. Anschließend konnten die Kin-
der ihrer Kreativität freien Lauf las-
sen: Mit viel Begeisterung bemalten 
sie bunte Wandersteine, die später 
am Rätselweg verteilt wurden. Die 
Zeit verging wie im Flug – ein ab-
wechslungsreicher Vormittag, der bei 
allen Kindern für große Freude und 
Begeisterung sorgte!

Pilzwanderung
Zahlreiche Interessierte nutzten zu 
Herbstbeginn die Gelegenheit, sich 
im Wirtshaus Kollonödt bei der ge-
prüften Pilzberaterin Christine Pöch
trager zu informieren. Sie präsentier-
te über 50 verschiedene heimische 
Pilzarten, die sie in essbare, giftige 
und bedingt essbare Arten eingeteilt 
hatte.
Im Vortrag ging es um die Bedeu-
tung der Pilze für die Natur, die rich-

tige Ernte sowie die gesundheitliche 
Wirkung.  Besonderes Augenmerk 
galt dem sicheren Erkennen von 
Speisepilzen und deren gefährlichen 
Doppelgängern. Auf die zahlreichen 
Fragen der Teilnehmenden ging Frau 
Christine Pöchtrager ausführlich ein.
Auch die mitgebrachten Pilze wur-
den gemeinsam begutachtet und 
bestimmt. Zudem wurde der Einsatz 
einer Pilz-App vorgestellt, die bei der 
Bestimmung hilfreich sein kann, je-
doch die Fachkenntnis nicht ersetzt.
Die Besucherinnen und Besucher 
nahmen viele wertvolle Informatio-
nen mit nach Hause und können nun 
gut gerüstet in die Pilzsaison starten.

Sachkundekurs 
19. Oktober 2025
Pflichtkurs vor der Hundehaltung in OÖ
Grundlagen zu Haltung, Verantwor-
tung & Hundeverhalten.

Mehr Infos:
www.svoe-rohrbach-berg.at
Kontakt: Obmann Manuel Stöbich, 
0664/597 02 08

Impressum 
Herausgeber: Stadtgemeinde Rohrbach-Berg 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Andreas Lindorfer

Gestaltung: Stadtgemeinde Rohrbach-Berg  
Druck: grafiko - Rohrbach-Berg

Fotos: Stadtgemeinde Rohrbach-Berg, privat, Schulzentrum Rohrbach-Berg, Landesmusikschule Rohrbach, Stadtbücherei Rohrbach-Berg, 
Rotes Kreuz Rohrbach, Albert Ettmayer, Gesunde Gemeinde Rohrbach-Berg, Ulrike Schwarz, mcbird.pictures.e.U.-Gerald Vogl, MühlFerdl- 

E-Carsharing, istock, pixabay, Bezirksabfallverband / Hui statt Pfui, Umweltprofis, OÖ Zivilschutz, Landespolizeidirektion OÖ, Caritas OÖ
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EINLADUNG
zur

BIA-Messung 
- erfahre mehr über deinen Körper

Wann? Samstag, 4. Oktober 2025
(Uhrzeit je nach Terminvergabe)
Wo? Seminarzentrum Villa Sinnenreich
Dauer: 30 Minuten - Messung inkl. Besprechung mit 
Diätologin Viktoria Grims, BSc
Kosten: € 30,- (beim Termin in bar zu zahlen)
Anmeldung und Terminvergabe: 0677/62382365 
  oder viktoria@happy-eating.at

Bei der Körperanalyse mittels BIA-Messung 
wird durch elektrischen Widerstand und zu-
sätzlichen Berechnungen Ihre Körperzusam-
mensetzung erhoben. Dabei erhält man Auf-
schluss über die Muskelmasse, Fettmasse, 
den Wasserhaushalt und Phasenwinkel. Du 
möchtest mehr wissen als dir die Waage sagt, 
dann ist eine BIA-Messung genau das Rich-
tige für dich.

Die Gesunde Gemeinde Rohrbach-Berg freut sich auf Ihren Besuch!

Achtung! Eine BIA-Messung ist bei Schwangerschaft, implantiertem 
Herzschrittmacher oder De� brillator nicht möglich.

Gesunde Gemeinde
Rohrbach-Berg

Knackige Powersnacks für die 
Wochenmarkt-Besucher

Zum Tag des Apfels gibt es wieder frische Äpfel beim Rohrbacher Wochenmarkt!

Fixpunkt im österreichischen Brauchtumskalender ist der Tag des Apfels. Aus die-
sem Anlass verteilen die Mitglieder des Arbeitskreises der „Gesunden Gemeinde 
Rohrbach-Berg“ auch heuer wieder die knackigen Vitaminspender beim Wochenmarkt 
am Rohrbacher Stadtplatz.
Anzutreffen sind sie am Samstag, 8. November 2025 von 9 bis 11 Uhr.

Foto: Gesunde Gemeinde

Gesunde Gemeinde
Rohrbach-Berg

EINLADUNG
ÖFFENTLICHE 

TAROCKABENDE

Ab Donnerstag, 18.Sept. 2025
um 18:00 Uhr

 im Gasthaus Dorfner, 
Rohrbach, Stadtplatz 25

Die weiteren Termine sind jeweils an einem 
Donnerstag um 18:00 Uhr am

      02.10.25  -   16.10.25   -  30.10.25 
      13.11.25  -   27.11.25   -  11.12.25

Alle die Freude am Spiel haben sind herzlich 
eingeladen!

Keine Anmeldung erforderlich!

Gesunde Gemeinde
Rohrbach-Berg

 
 

 

„STARKER RÜCKEN & ELASTISCHE WIRBELSÄULE“ 
Warum solltest du bei der Wirbelsäulengymnastik dabei sein? 

 
 

• damit dein Rücken stärker wird 
• damit deine Wirbelsäule beweglicher wird 
• damit deine Haltung besser wird 

 

Wirbelsäulengymnastik ist eine Einheit mit dem Gymnastikball und entspannter 
Musik. Kräftige deine Rumpfmuskulatur, stabilisiere und mobilisiere deine gesamte 
Wirbelsäule. Erlerne richtiges Sitzen, schonendes Heben & Tragen für deinen Alltag. 
Spüre wie sich die Beweglichkeit mit jeder Wiederholung verbessert, die 
Verspannungen lösen sich. Gilt als präventives Gesundheitstraining und ist für jeden 
geeignet.  
Werde schmerzfrei und verbessere nicht nur deine körperliche, sondern auch 
geistige Fitness.  
 

GEH AUFRECHT DURCHS LEBEN! 

8 geführte Einheiten in der Gruppe  

im Herbst Oktober & November 2025 
 mit Dipl. Wirbelsäulentrainerin Kveta Lang 

 
 

 
Dienstag 09:00-09:55 Uhr 

07.10./ 14.10./ 21.10./ 28.10./ 
04.11./ 11.11./ 18.11./ 25.11.2025 

 
 
 

Mitzubringen: 
saubere Turnschuhe oder Socken / bequeme Sportbekleidung / 

Handtuch / Trinkflasche/ Gesamtpreis € 80,- 
 

Anmeldung bis 30.09.2025 
(begrenzte Teilnehmerzahl max. 20 Personen!!! Auch für Nichtmitglieder möglich) 

unter: 0660 / 60 77 295 oder office@cityfit.at 

 
 

 

„STARKER RÜCKEN & ELASTISCHE WIRBELSÄULE“ 

Warum solltest du bei der Wirbelsäulengymnastik dabei sein? 
 
 

• damit dein Rücken stärker wird 
• damit deine Wirbelsäule beweglicher wird 
• damit deine Haltung besser wird 

 

Wirbelsäulengymnastik ist eine Einheit mit dem Gymnastikball und entspannter 
Musik. Kräftige deine Rumpfmuskulatur, stabilisiere und mobilisiere deine gesamte 
Wirbelsäule. Erlerne richtiges Sitzen, schonendes Heben & Tragen für deinen Alltag. 
Spüre wie sich die Beweglichkeit mit jeder Wiederholung verbessert, die 
Verspannungen lösen sich. Gilt als präventives Gesundheitstraining und ist für jeden 
geeignet.  
Werde schmerzfrei und verbessere nicht nur deine körperliche, sondern auch 
geistige Fitness.  
 

GEH AUFRECHT DURCHS LEBEN! 

4 geführte Einheiten in der Gruppe  

im Frühling 2025 
 mit Dipl. Wirbelsäulentrainerin Kveta Lang 

 

 
 

Donnerstag 09:00-09:55 Uhr 
06.03./ 13.03./ 20.03./ 27.03.2025 

 
 
 

Mitzubringen: 
saubere Turnschuhe oder Socken / bequeme Sportbekleidung / 

Handtuch / Trinkflasche/ Gesamtpreis € 40,- 
 

Anmeldung bis 26.02.2025 
(begrenzte Teilnehmerzahl max. 20 Personen!!! Auch für Nichtmitglieder möglich) 

unter: 0660 / 60 77 295 oder office@cityfit.at 

Gesunde Gemeinde
Rohrbach-Berg
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Umwelt            Umwelt            
Neu ab 1. September 2025
Einheitliche Annahmekriterien in den ASZ
In den Altstoffsammelzentren OÖ gelten ab sofort einheitliche Preise und Annahmekriterien für bestimmte Abfälle. 
Damit wird ein System geschaffen, das fair, transparent und für alle verständlich ist. 

Was bleibt kostenlos – was nicht?
Altstoffe und Problemstoffe können weiterhin kostenlos abgegeben werden. Haushaltsübliche Mengen an Sperrabfall 
(bis zu 3 m³ pro Jahr) wie Polstermöbel, Schi oder Teppiche sind ebenfalls weiterhin kostenlos – finanziert über die 
Abfallgebühr und Stofferlöse.
Für Abfälle, die nicht haushaltsüblich sind – etwa große Mengen Bauschutt, Abbruchholz oder spezielle Materialien – 
gelten künftig landesweit klare, einheitliche Gebühren.

Siedlungsabfälle vs. Bauabfälle
Grundsätzlich erfüllen die Bezirksabfallverbände mit den ASZ die gesetzliche Aufgabe, aus den in den Haushalten 
anfallenden Siedlungsabfällen die verwertbaren Altstoffe getrennt zu sammeln. Zusätzlich war und ist auch die Abga-
be von Bauabfällen und Gewerbeabfällen eingeschränkt möglich. Die dabei geltenden Preise und Freimengen waren 
jedoch bisher regional sehr unterschiedlich.
Auf Initiative des OÖ Landesrechnungshofes wurde daher unter Koordination des Landesabfallverbands ein gemein-
samer Vorschlag aller Bezirksabfallverbände und Statutarstädte erarbeitet und weitgehend umgesetzt.

Neue Regeln ab 1. September
Ab dem 1. September gilt für die Abgabe von Bauabfällen grundsätzlich Kostenpflicht – unabhängig davon, in wel-
chen Container diese eingebracht werden. Entscheidend ist nicht der Container, sondern die Herkunft der Abfälle.

Beispiele zur Veranschaulichung:

Sperrabfallcontainer: Siedlungsabfälle, bis 3 m³ kosten-
los → Gartenmöbel, Schi, Teppiche, Polstermöbel, 
Vorhänge, …
Bauabfälle, kostenpflichtig (Freimenge 60 l pro Tag) → 
Baustyropor mit Anhaftungen, Dachpappe, Malerfolien, 
Teppichböden, Rohrstücke/Schläuche aus Kunststoff, 
Sandwichpaneele, …
Altholzcontainer:
Siedlungsabfälle, kostenlos → Holzmöbel, Holzschränke, 
Holzpaletten und -steigen, …
Bauabfälle, kostenpflichtig (Freimenge 1 m³ pro Tag) → 
Parkettboden, Abbruchholz (z. B. Schalung, Gartenhütte, 
Zaun, …)
„Alles oder nichts“-Regel
Neu ist auch die „Alles oder nichts“-Regel: Die gesamte 
angelieferte Menge muss im ASZ abgegeben werden. 

Es ist nicht möglich, nur die Freimenge abzuladen und den Rest wieder mitzunehmen.

Wichtig
Bei Rückfragen ist der Bezirksabfallverband Rohrbach Ansprechpartner – 
nicht das ASZ-Personal.

Alle Infos zur neuen Preisliste und den Annahmekriterien sind unter dem QR Code abrufbar:
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SicherheitSicherheit
Prävention
Seit einiger Zeit wird eine Verschie-
bung bei den Einbrüchen beobachtet: 
weg von den klassischen Hauptsaiso-
nen wie Urlaubs- oder Dämmerungs-
zeit hin zu Einbrüchen, die sich über 
das ganze Jahr verteilen. Das Bun-
deskriminalamt warnt und gibt Tipps.

Für Einbrecher das Wichtigste: eine 
leere Wohnung oder ein leeres Haus. 

So beobachtet das Bundeskrimi-
nalamt bereits seit einiger Zeit eine 
Verschiebung bei den Einbrüchen. 
Wurden früher vermehrt Einbrüche zu 
„Hauptsaisonen“ wie Urlaubs- oder 
Dämmerungszeit registriert, so vertei-
len sich die Delikte nun über das gan-
ze Jahr hinweg zu allen Tages- und 
Nachtzeiten. Doch mit bereits simplen 
Maßnahmen kann das Risiko Opfer 
eines Einbruchs minimiert werden. 
So ist jetzt beispielsweise die perfek-
te Jahreszeit, um Türen und Fenster 
höherer Widerstandsklassen einbau-
en zu lassen.

Ungestört
Die meisten Einbrüche finden vor-
mittags beziehungsweise über die 
Mittagszeit statt, denn da ist die 
Wahrscheinlichkeit, dass niemand zu 
Hause ist, am größten. 
Ob das Zielobjekt leer ist, wird von 
den Tätern über bestimmte Merkma-
le festgestellt. Hier wird kurzfristig 
entschieden, ob die Wohnungstü-
ren oder die Wohnhausfenster für 
den Täter schnell und ohne großen 
Aufwand zu überwinden sind. Dabei 
spielt auch die Umgebung eine wichti-
ge Rolle. Wenn der Täter leicht durch 
Passanten oder Nachbarn beobach-
tet werden kann, wird er eher Objekte 
auswählen, bei denen ein Sichtschutz 
besteht.

Rolle von Social Media
Der typische Einbrecher wählt seine 
Tatobjekte nicht über soziale Medien 
aus beziehungsweise ist auch viel-
mehr nicht in der Lage dazu, da die 
Zuordnung von Adressen zu den übli-
chen Userdaten meist viel zu aufwen-
dig ist. 
Dies gilt jedoch nicht, falls auf dem 
Profil klar ersichtliche Adressen ein-

sehbar sind oder Fotos mit Verortung 
gepostet werden.
Daher ist es wichtig, genau zu über-
legen, welche Inhalte wie online kom-
muniziert werden. Seine Abwesenheit 
über soziale Medien bekanntzuge-
ben, kann aber auch einen positiven 
Aspekt haben, da dadurch die Auf-
merksamkeit von Nachbarn eventuell 
erhöht wird.

So schützen Sie sich  
vor Einbrüchen
Wenn die Tage kürzer werden, kommt es vermehrt zu Ein-
brüchen. Wir sind gut vorbereitet und gehen verstärkt gegen 
diese Kriminalitätsform vor.  
Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen Sie mit, Ihre Nach-
barschaft sicherer zu machen!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Bundeskriminalamtes unter  
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und in jeder Polizeiinspektion.

GEMEINSAM.SICHER
mit unserer Polizei

Schließen Sie Fenster und versperren Sie Terrassen- und 
Balkontüren – auch wenn Sie nur kurz außer Haus gehen.

Auch Kellerabteile und Abstellräume sind gefährdet 
und müssen abgesichert werden.

Verwenden Sie Zeitschaltuhren und Bewegungs- 
melder für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch gute Nachbarschaft und Zusammenhalt kann ein 
Beitrag zur Vermeidung von Einbrüchen geleistet werden.

Halten Sie Augen und Ohren offen.  
Melden Sie verdächtige Vorkommnisse!

Einbrechern keine Chance geben
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Amtliche Mitteilung                                                                                                    

Überprüfungen gemäß OÖ. Luftreinhalte- und Energietechnikgesetz 
 im Gemeindegebiet ROHRBACH-BERG 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
In den Monaten September 2025 bis Juni 2026 

wird die Einhaltung der Vorschriften des OÖ-Landesgesetzes und deren Verordnungen 
gemäß §27 (2) durch den zuständigen öffentlich zugelassenen Rauchfangkehrer durchgeführt. 

 
 
Betrachten Sie diese Überprüfungen als Hilfe für Maßnahmen im Sinne der Brand- und 
Betriebssicherheit, des Umweltschutzes, der Luftreinhaltung und des Energiesparens.  
Der vorbeugende Brandschutz dient zum Schutz von Leben und Eigentum. 
 
EINIGE WICHTIGE PUNKTE DIESER ÜBERPRÜFUNG: 
 
FEUERSTÄTTEN, VERBINDUNGSSTÜCKE, RAUCH- UND ABGASFÄNGE, BRENNSTOFFLAGERUNG 

 
 Wiederkehrende Überprüfung der Sicherheitsvorschriften: 

 

Aufstellungsraum, Heizraum 
 

Feuerstätten, Verbindungsstücke, Rauch- und Abgasfänge 
- Baulicher Zustand 
- Sicherheitsabstände zu brennbaren Materialien  
- Dichtheit (Unterdruck- bzw. Überdruckprüfung) 
- Überprüfungs- und Reinigungsöffnungen,  
- Kehr- und Putztürchen 

 

Brennstofflagerung, Lagerbehälter, Brandschutzeinrichtungen 
 

Erste Löschhilfe (Feuerlöscher) 
 

 Wiederkehrende Überprüfung der Umweltschutzvorschriften  
 

Emissionsgrenzwerte, Mindestwirkungsgrade 
 

Brennstoffe, Verbrennungsrückstände, Verbrennungsluft 
 

Vorhandene Prüfberichte bitte bereithalten und unseren Mitarbeitern vorlegen!  
 
 
Für Fragen zum OÖ. Luftreinhalte- und Energietechnikgesetz sowie zum Thema Brandschutz 
stehen Ihnen Ihre Rauchfangkehrer gerne zur Verfügung (Tel. Nr.:  07289/5333). 

 
Ihr Rauchfangkehrermeister:    Ihr Bürgermeister:   
  
 

 
Ing. Florian Böck 
Rauchfangkehrermeister  
Scheiblberg 42,       4150 Rohrbach-Berg 
07289/5333 - office@ignis.at - www.ignis.at 

 

Andreas Lindorfer
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Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

Gerade in Katstrophensituationen ist es wichtig, RICHTIG informiert zu sein. In (Ober-) Österreich 
gibt es verschiedene Benachrichtigungssysteme, welche den Bürgern kostenlos zur Verfügung 
stehen, um Informationen und (gegebenenfalls) Verhaltensanweisungen der Behörden rasch zu 
erhalten. Diese dienen als Ergänzung zu den herkömmlichen Warnmöglichkeiten wie den Zivil-
schutz-Sirenensignalen, Lautsprecherdurchsagen und Behörden-Informationen in den Medien.

ZIVILSCHUTZ-SMS: REGIONAL VON IHRER 
GEMEINDE

 → Absender der SMS-Nachrichten ist der Bürgermeister, somit 
erhalten Sie die regionalen Informationen aus erster Hand.

 → Der Bürgermeister/die Gemeinde entscheidet, was gesendet 
wird - neben Warnungen und Verhaltensanweisungen können 
auch Benachrichtigungen über geschlossene Einrichtungen 
(Schulen,...), Straßensperren, Suche von vermissten Perso-
nen, Trinkwasserverunreinigungen und viele andere wichtige 
Gemeinde-Informationen sein.

 → Sie können die SMS-Nachrichten unkompliziert an Familie und 
Freunde weiterleiten.

 → Die kostenlose Anmeldung ist auf zivilschutz-ooe.at möglich - 
dort geben Sie Ihren Namen, Adresse und Ihre Handynummer 
an.

AT-ALERT
 → Durchführende Stellen sind bei AT-Alert die neun Landeswarn-

zentralen der Bundesländer und das Bundesministerium für In-
neres. Im Anlassfall übermitteln die Stellen im Auftrag der bzw. 
für die jeweils zuständigen Behörde eine entsprechende Mel-
dung an die Mobilfunkbetreiber.

 → Die Nachrichten werden nicht an bestimmte Mobiltelefonnum-
mern gesendet, sondern von den Mobilfunkzellen des Mobil-
funknetzes ausgesendet. Das bedeutet, dass Mobiltelefone in 
einem potenziellen Gefahrengebiet erreicht werden können, 
ohne dass die Nutzer sich vorher registrieren oder persönliche 
Daten angeben müssen.

 → Grundsätzlich können Mobiltelefone AT-Alert-Meldungen emp-
fangen, wenn das Mobiltelefon sich im bewarnten Gebiet be-
findet, eingeschaltet und auch nicht im Flugmodus ist, sowie 
ein aktuelles Betriebssystem hat (Android ab Version 11, iOS/
iPhone ab Version 17.4).

 → AT-Alert-Meldungen umfassen verschiedene Warnstufen.
 → Nähere Infos: https://www zivilschutz.at/at-alert und 

       https://www.bmi.gv.at/204/at-alert/.

Geben Sie Fake-News keine Chance - bei diesen Benachrichtigungssystemen können Sie sich 
darauf verlassen, dass die Infos stimmen!

INFORMATION IM KATASTROPHENFALL
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WINTERPROGRAMM 
Sportunion Rohrbach-Berg 20

25
/2

6

www.union-rohrbach-berg.at

Eltern-Kind-Turnen (3 - 5 Jahre)
Entdecken neuer Bewegungsformen, Spielen und Spaß stehen im Vordergrund dieses Kurses, an dem die Mutter oder 
der Vater aktiv teilnimmt. 
Leitung:  Rainer Möstl (Sportlehrer) 
Ort:  Bezirkssporthalle Rohrbach
Termin: DO, 16:00 - 17:15 Uhr, Beginn: 06. Nov. ‘25 bis Weihnachtsferien (neuer Kursblock ab Jänner), bitte das Alter der Kinder angeben!        
Kosten:  € 5,- pro Training (für jedes weitere Geschwisterkind € 4,- pro Training)            Anmeldung bitte unter: r.moestl@eduhi.at

Kinderturnen (6 - 8 Jahre)
Spielerisches Gerätturnen zum Erlernen der Basisübungen. Die Freude an der Bewegung steht dabei im Mittelpunkt.
Leitung:  Rainer Möstl (Sportlehrer)
Ort:  Bezirkssporthalle Rohrbach
Termin: DO, 17:15 - 18:30 Uhr, Beginn: 06. Nov. ‘25 bis Weihnachtsferien (neuer Kursblock ab Jänner), bitte das Alter der Kinder angeben!    
Kosten:  € 35,- pro Kursblock             Anmeldung bitte unter: r.moestl@eduhi.at

Geräteturnen (9 - 16 Jahre)
Erlernen der Basisübungen an den verschiedenen Turngeräten. Ein zusätzliches Bewegungsangebot zum Turnunterricht.
Leitung:  Rainer Möstl (Sportlehrer)
Ort:  Bezirkssporthalle Rohrbach
Termin: DO, 18:30 - 19:45 Uhr, Beginn: 06. Nov. ‘25 bis Weihnachtsferien (neuer Kursblock ab Jänner), bitte das Alter der Kinder angeben!         
Kosten:  € 35,- pro Kursblock             Anmeldung bitte unter: r.moestl@eduhi.at

Sportive Gymnastik
Durch gezielte Übungen wird die Beweglichkeit der Wirbelsäule verbessert, die Haltemuskulatur gekräftigt und gedehnt und 
durch Ausdauer- und Koordinationsübungen der gesunde Bewegungsapparat fit gehalten.
Leitung:  Renate Wimmer (Fitsportlehrwart) und Brigitte Schlechtl (Gesundheitstrainerin)                                                                          
Ort:  Turnsaal HAK Rohrbach
Gruppe 1:  MO, 19:00 - 20:30 Uhr, Beginn: 06. Oktober 2025 bis Ende März 2026
Gruppe 2:  DI, 19:00 - 20:30 Uhr, Beginn: 07. Oktober 2025 bis Ende März 2026
Kosten:  für 6 Monate Training € 80,- (für Union Mitglieder € 70,-)          Keine Anmeldung erforderlich!
 Wechsel zwischen Sportiver Gymnastik und Ausdauer-Kräftigung möglich!

Ausdauer und Kräftigung
Abwechslungsreiches Training zur Verbesserung der allgemeinen Ausdauer, Kraft und Koordination.                                                                           
Leitung:  Renate Wimmer (Fitsportlehrwart)
Ort:  Turnsaal HAK Rohrbach
Termin:  MI, 18:30 - 20:00 Uhr, Beginn: 08. Oktober 2025 bis Ende März 2026
Kosten:  für 6 Monate Training € 80,- (für Union Mitglieder € 70,-)              Keine Anmeldung erforderlich!
 Wechsel zwischen Sportiver Gymnastik und Ausdauer-Kräftigung möglich!

Fit im Alter - Seniorenturnen
Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer als Voraussetzung für Gesundheit und Selbständigkeit im Alter.
Leitung:  Brigitte Schlechtl (staatlich geprüfter Seniorenfitlehrwart)
Ort:  Turnsaal Schulzentrum - Musikschule
Termin:  DO, 17:00 - 18:00 Uhr, Beginn: 02. Oktober 2025 bis Ende März 2026
Kosten:  für 6 Monate Training € 54,-              Keine Anmeldung erforderlich!

Konditionstraining 
Vorbereitung für den Wintersport, Lauftraining, Ausdauertraining, Ganzkörpertraining zur Verbesserung der allgemeinen Kondition. 
Leitung:  Wolfgang Sonnleitner (staatlicher Trainer für allg. Körperausbildung) und Brigitte Schlechtl (Gesundheitsbegleiterin)
Termin:  DO, 19:30 - 21:00 Uhr, Beginn: 06. November 2025 bis Ende März 2026
Ort:  Bezirkssporthalle Rohrbach
Kosten:  für 5 Monate Training € 70,- (für Union Mitglieder € 60,-)      
 Keine Anmeldung erforderlich!
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VVeraneranstaltungenstaltungen
Tag Datum Zeit Veranstaltung Treffpunkt/Veranstalter

Donnerstag 02.10.2025 18:00 Uhr Öffentliche Tarockabende Gasthaus Dorfner, Gesunde 
Gemeinde Rohrbach-Berg

weitere Termine: 16.10.2025, 30.10.2025, 13.11.2025, 27.11.2025, 11.12.2025

Samstag 04.10.2025 08:00 Uhr Erfahre mehr über deinen Körper- 
BIA Messung Seminarraum VILLA sinnenreich

Samstag 04.10.2025 09:00 Uhr Zuckersüßer Workshop für Kinder Treffpunkt mensch&arbeit

Sonntag 05.10.2025 08:00 Uhr Pfarrcafe Pfarrzentrum Rohrbach

Montag 06.10.2025 07:00 Uhr Michaeli-Kirtag Stadtplatz, Stadtgemeinde 
Rohrbach-Berg

Dienstag 07.10.2025 09:00 Uhr Starker Rücken & Elastische 
Wirbelsäule

city-fit, Stadtplatz 10, Gesunde 
Gemeinde

weitere Termine: 14.10.2025, 21.10.2025, 28.10.2025, 04.11.2025, 11.11.2025,18.11.2025, 25.11. 2025

Samstag 11.10.2025 07:00-
12:00 Uhr Flohmarkt Stockschützenhalle, Union ESV 

Rohrbach-Berg

Donnerstag-
Sonntag

16.10.-
19.10.2025 09:00 Uhr Central European Rally Central European Rally Event 

GmbH

Donnerstag 16.10.2025 19:30 Uhr Der seltsame Fall des Benedikt 
Mitmanngruber

centro, FG Event Productions 
KG

Freitag 17.10.2025 14:00 Uhr Jin Shin Jyutsu Selbsthilfepraxis VILLA sinnenreich, Radinger 
Maria

Freitag 17.10.2025 19:00 Uhr Die Weltweiber- zruck und fiari 
schaun!

AK Rohrbach, ÖGB-Frauen 
Rohrbach in Kooperation mit der 
VHS OÖ-Region Rohrbach

Samstag 18.10.2025 09:00 Uhr Jin Shin Jyutsu Selbsthilfepraxis VILLA sinnenreich, Radinger 
Maria

Samstag 18.10.2025 10:00 Uhr „Schlagerlegenden“ Die unvergess-
lichen Hits der 40er und 50er Jahre

centro, Gerberhaus Culturpro-
duktion

Samstag 18.10.2025 19:30 Uhr „Love Letters“-Lesung mit Gabi 
Deutsch und Ferry Öllinger

Landesmusikschule Rohrbach, 
KIM-Kultur im Mittelpunkt

Sonntag 19.10.2025 08:00-
15:00 Uhr

Sachkundenachweis 
SVÖ-Rohrbach im Vereinsheim, SVÖ-Rohrbach

Montag 20.10.2025 18:00 Uhr Elternberatung vor einvern. 
Scheidung- Gruppentermin

Stadtplatz 16, Frauen & Famili-
ennetzwerk Rohrbach

Freitag 24.10.2025 14:00- 
18:00 Uhr Karrieretag der WKO-Rohrbach Bezirkssporthalle Rohrbach, 

WKO Rohrbach

Samstag 25.10.2025 20:00 Uhr Maturaball BBS Rohrbach centro



20

www.rohrbach-berg.at

... mit unserem Veranstaltungsnewsletter:
http://www.rohrbach-berg.at/systemdaten/menue-oben/newsletterImmer informiert...Immer informiert...

Montag 27.10.2025 19:00 Uhr Natürlich gesund bleiben
Frauen-und Familiennetzwerk 
Rohrbach in Kooperation mit 
Treffpunkt mensch&arbeit

Samstag 08.11.2025 07:00- 
12:00 Uhr Flohmarkt Stockschützenhalle, Union ESV 

Rohrbach-Berg

Samstag 08.11.2025 19:30 Uhr Austropop mit Rock centro, DT24 Event OG

Sonntag 09:11.2025 08:00 Uhr Pfarrcafe Pfarrzentrum Rohrbach

Dienstag 11.11.2025 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Stadtgemeinde 
Rohrbach-Berg

Samstag 15.11.2025  
22.11.2025

08:00- 
12:00 Uhr Erste Hilfe bei Kindernotfällen

Lehrsaal Rotes Kreuz Rohrbach, 
Frauen & Familiennetzwerk Rohr-
bach in Kooperation mit Gesunde 
Gemeinde und Seniorenbund

Samstag 15.11.2025 08:30 Uhr Frühstückstreffen Rohrbach centro, Früchstücks-Treffen für 
Frauen in Österreich

Samstag 15.11.2025 09:00 Uhr Tag des Apfels Wochenmarkt/Stadtplatz Rohr-
bach, Gesunde Gemeinde

Samstag 15.11.2025 19:30 Uhr Konzert mit dem Vokalensemble 
LALÀ Landesmusikschule Rohrbach

Sonntag 16.11.2025 14:00 Uhr Präsentation Reiseprogramm centro, Reisebüro Pernsteiner

Freitag u. 
Samstag

21.11.2025 u. 
22.11. 2025 19:30 Uhr Musikkabarett mit den 

RAUSCHENDEN BIRKEN Pfarrzentrum Rohrbach

Freitag 28.11.2025 17:30 und 
19:30 Uhr Adventsingen mit La Compania Kirche Maria Trost (Bergerkirche), 

Hartmann-Oyrer Ulrike

Samstag 29.11.2025 11:30 Uhr Adventfeier Seniorenbünde 
Rohrbach und Berg centro, Hermann Stallinger

Samstag 06.12.2025 17:00 Uhr Volksmusik zum Nikolo Landesmusikschule Rohrbach

Sonntag 07.12.2025 08:00 Uhr Pfarrcafe Pfarrzentrum Rohrbach

Samstag 13.12.2025 14:00 Uhr Kasperltheater: „Kasperl sucht das 
Christkind“

Pfarrzentrum Rohrbach, Stadtbü-
cherei Rohrbach

Samstag 13.12.2025 18:00 Uhr Höllenspektakel Stadtplatz Rohrbach-Berg, 
Böhmerwoid Teifön

Sonntag 14.12.2025 08:00 Uhr Weihnachtsmarkt mit Handwerks-
kunst

Stadtplatz u. Kirchenplatz Rohr-
bach-Berg, Böhmerwoid Teifön

Dienstag 16.12.2025 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Stadtgemeinde 
Rohrbach-Berg


